
Jugendparlament Osnabrück

Initiative Klimaneutrale Schule, Henrik Peitsch/Fynn Streifels 18.03.2026 Jugendparlament Osnabrück



Was tun? Was tun! tun 
ist!

 Ziel 2045: Deutschland ist klimaneutral
 Ziel Niedersachsen: Klimaneutralität 2040 (NKlimaG)
 Ziel Osnabrück: Klimaneutralität 2030 (Antrag Gruppe Grüne/SPD/Volt und 

der CDU)
 Bis dahin: 1,5°C - Pfad wird beschritten

 Deutschland  Bundesländer  Kommunen  Schulen

Ohne klimaneutrale Schulen keine klimaneutralen Kommunen!
Ohne klimaneutrale Kommunen kein klimaneutrales Land!

Zur Erreichung der „Klimaneutralität“: 
Unvermeidbare Emissionen werden wirksam kompensiert
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© Matthias Balk

Vorführender
Präsentationsnotizen
Was wir beobachten: Schneeferner, Zugspitze, bis Ende des Jahrzehnts weg



Quelle: DEWEZET 2025 
und TagesschauBilder: Pixaba/Couleur und Pixabay/Hans

Vorführender
Präsentationsnotizen
Worum geht es heute: Klimawandel.  auch hier zu beobachten
Überschriften dewezet aus Juni 2025, Schlagzeilen nur aus dem letzten halben Jahr, wirken lassen
Längere Wetterlagen: Hitzestress Mittelmeer, Waldbrände





Blick von den Rabenklippen

© Nationalpark Harz: www.nationalpark-harz.de/de/natur-erleben/wandern/w2luchsgehege/ 
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12.04.2021

Harz: Blick von den Rabenklippen

Original

Vorführender
Präsentationsnotizen
Was wir beobachten: Wald nimmt Schaden.

http://www.nationalpark-harz.de/de/natur-erleben/wandern/w2luchsgehege/
http://www.nationalpark-harz.de/de/natur-erleben/wandern/w2luchsgehege/
http://www.nationalpark-harz.de/de/natur-erleben/wandern/w2luchsgehege/
http://www.nationalpark-harz.de/de/natur-erleben/wandern/w2luchsgehege/
http://www.nationalpark-harz.de/de/natur-erleben/wandern/w2luchsgehege/
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Niedersachsen hat schon +1,7°C

Referenzzeitraum: 1961-2010

https://www.klimafolgenonline.com/index_de.html?language_id=de
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UBA Luftqualität – App

https://www.umweltbundesamt.de/themen/luft/luftqualitaet

Vorführender
Präsentationsnotizen
Niedersachsen hat schon +1,7°C

Referenzzeitraum: 1961-2010

https://www.umweltbundesamt.de/themen/luft/luftqualitaet
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Wie das Klima „früher“ funktionierte

Das Klima der gemäßigten Breiten ist durch 
den Jetstream geprägt
Bisher:

 Regelmäßige Abfolge von Hoch- und
Tiefdruckgebieten (H / T)

 (T): brachten regelmäßigen Regen, das ganze
Jahr über

 (H): „schönes Wetter“

Antrieb des Jetstreams: 
Temperaturunterschied Arktis/Äquator
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Das Klima spielt jetzt nach anderen Regeln

Eisschmelze am Nordpol: ungebremst

Jetstream: „Taumelt“

Folge: Völlig andere Abfolge und 
Geschwindigkeiten von (H) und (T)

 Großwetterlagen

 Klima wird extremer

 Starkregenereignisse (2017/2023)

 Dürrejahre (2018/19/20/21/22)

Globale Erwärmung ändert unser Klima 
bereits jetzt!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Treiber der globalen CO2-Emissionen sind insbesondere die extrem Reichen und Superreichen. Das macht eine Studie des französischen Ökonomen und Klimapolitik-Experten Lucas Chancel von 2023 deutlich. Demnach geht fast die Hälfte der globalen klimaschädlichen Emissionen auf das Konto der reichsten zehn Prozent der Weltbevölkerung. Dagegen verursacht die ärmere Hälfte der Weltbevölkerung weniger als zwölf Prozent des Ausstoßes von CO2, Methan und andere Gasen, die für den menschengemachten Klimawandel verantwortlich sind.
Für 16,9 Prozent der globalen CO2-EQ-Emissionen ist allein das reichste Prozent der Weltbevölkerung verantwortlich. Das bedeutet: Ein Hundertstel der Weltbevölkerung, etwa 77 Millionen Menschen, verursachen fast 50 Prozent mehr Emissionen als die ärmsten 50 Prozent, das sind rund 3,8 Milliarden Menschen.
Die Superreichen fliegen mit Privatjets, besitzen riesige Yachten und große Autos, sie jetten um die Welt und leisten sich weit mehr Konsum als andere Menschen. Schädlicher für das Klima als ihr Lebensstil ist laut Chancel das Investitionsverhalten der extrem Reichen. Der Wissenschaftler von der Paris School of Economics errechnet in der Studie des World Inequality Lab, dass sich 41 Prozent der globalen Emissionen auf den privaten Kapitalbesitz des reichsten einen Prozent der Weltbevölkerung zurückführen lässt. Denn die Investitionen der Superreichen fließen weiter vor allem in fossile Industrien. Insgesamt schaden sie dem Klima mehr, als es der Rest der Weltbevölkerung je könnte und profitieren zudem davon.
> Man könnte auch noch den Aspekt „Verursacher im globalen Norden – Leidtragende im globalen Süden“ (mit Bezug Orientierungsrahmen Globales Lernen) ausführen, dazu haben wir aber keine Grafik



C02 Emissionen 2024 global nach Ländern
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Vorführender
Präsentationsnotizen
In absoluten Zahlen war China 2024 zwar der größte Klimasünder. Betrachtet man allerdings die CO2-Emission pro Kopf, ergibt sich ein anderes Bild. Innerhalb der acht größten weltweiten Emittenten nehmen die 1,4 Milliarden Chinesen dann nur noch Platz drei ein, hinter Russen und US-Amerikanern, die rund 1,6-mal mehr CO2-Äquivalente freisetzten. Deutschland ist auf Platz 6, deutlich über EU-Durchschnitt! 
Palau ist ein Inselstaat im Pazifischen Ozean. Die rund 17.600 Einwohner bevölkern elf der insgesamt 356 Inseln des Staates. Hauptstadt ist Ngerulmud auf der Insel Babeldaob; Amtssprachen sind Palauisch und Englisch. Palau besitzt weder Erdölfelder, noch baut es Kohle im großen Stil ab. Hauptverantwortlich für den immensen CO2-Ausstoß pro Kopf ist der Tourismus. Oder vielmehr der Touristentransport, der in die Berechnung des CO2-Ausstoßes pro Kopf einfließt. Die Energiewirtschaft Palaus basiert fast vollständig auf fossilen Brennstoffen und umfasst einen jährlichen Verbrauch von etwa 14,5 Millionen Gallonen Dieselkraftstoff und 15,8 Millionen Gallonen Benzin.



Klimaschutznation Deutschland?
Treibhausgasemissionen pro Kopf
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C02 Emissionen 2024 global nach Ländern

Vorführender
Präsentationsnotizen
Mit 53,2 Milliarden Tonnen CO2-Äquivalenten erreichte der Ausstoß an Treibhausgasen 2024 laut dem jüngsten Report der Emissions Database for Global Atmospheric Research (EDGAR) weltweit ebenfalls einen neuen Rekordwert. Dies waren 1,3 Prozent mehr als im Jahr davor.



Klimagerechtigkeit: 
10 Prozent verursachen die Hälfte der 
Emissionen
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Klimagerechtigkeit: 
10 Prozent verursachen die Hälfte der Emissionen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Treiber der globalen CO2-Emissionen sind insbesondere die extrem Reichen und Superreichen. Das macht eine Studie des französischen Ökonomen und Klimapolitik-Experten Lucas Chancel von 2023 deutlich. Demnach geht fast die Hälfte der globalen klimaschädlichen Emissionen auf das Konto der reichsten zehn Prozent der Weltbevölkerung. Dagegen verursacht die ärmere Hälfte der Weltbevölkerung weniger als zwölf Prozent des Ausstoßes von CO2, Methan und andere Gasen, die für den menschengemachten Klimawandel verantwortlich sind.
Für 16,9 Prozent der globalen CO2-EQ-Emissionen ist allein das reichste Prozent der Weltbevölkerung verantwortlich. Das bedeutet: Ein Hundertstel der Weltbevölkerung, etwa 77 Millionen Menschen, verursachen fast 50 Prozent mehr Emissionen als die ärmsten 50 Prozent, das sind rund 3,8 Milliarden Menschen.
Die Superreichen fliegen mit Privatjets, besitzen riesige Yachten und große Autos, sie jetten um die Welt und leisten sich weit mehr Konsum als andere Menschen. Schädlicher für das Klima als ihr Lebensstil ist laut Chancel das Investitionsverhalten der extrem Reichen. Der Wissenschaftler von der Paris School of Economics errechnet in der Studie des World Inequality Lab, dass sich 41 Prozent der globalen Emissionen auf den privaten Kapitalbesitz des reichsten einen Prozent der Weltbevölkerung zurückführen lässt. Denn die Investitionen der Superreichen fließen weiter vor allem in fossile Industrien. Insgesamt schaden sie dem Klima mehr, als es der Rest der Weltbevölkerung je könnte und profitieren zudem davon.
> Man könnte auch noch den Aspekt „Verursacher im globalen Norden – Leidtragende im globalen Süden“ (mit Bezug Orientierungsrahmen Globales Lernen) ausführen, dazu haben wir aber keine Grafik
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©  Prof. Dr. Andreas Eberth – Uni Passau 



Emissionen
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Eine durchschnittliche niedersächsische 
Schule (Gymnasien und Gesamt-

schulen) mit ca. 1.000 Schülern:innen 
und 80 Lehrkräften emittiert durch 
Strom und Heizung 385 Tonnen 

CO2/Jahr

Die 388 Gymnasien und 
Gesamtschulen in Niedersachsen 

emittieren
ca. 150.000 Tonnen CO2/Jahr

für Strom und Heizung und die gleiche 
Menge für Transport und Schulessen:

300.000 Tonnen CO2/Jahr

https://klimaneutrale-schule.de

https://klimaneutrale-schule.de/
https://klimaneutrale-schule.de/
https://klimaneutrale-schule.de/


Emissionen: Energiebericht 2024 – 
Osnabrück
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Energiebericht der Stadt 2023
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Gesamt Schulen

2023 € € %

Strom 2.877.182 1.423.199 49,5

Wasser 203.676 93.348 45,8

Wärme 3.559.845 1.951.719 54,8

6.640.703 3.468.266 52,2

2.877.182; 43%

3.559.845; 54%

203.676; 3%

Verbrauchskosten Gesamt 2023

Strom

Wärme

Wasser

https://nachhaltig.osnabrueck.de/de/ziele-aktivitaeten/klimaschutz-energie/klimaschutzbericht-osnabrueck

https://nachhaltig.osnabrueck.de/de/ziele-aktivitaeten/klimaschutz-energie/klimaschutzbericht-osnabrueck/
https://nachhaltig.osnabrueck.de/de/ziele-aktivitaeten/klimaschutz-energie/klimaschutzbericht-osnabrueck/
https://nachhaltig.osnabrueck.de/de/ziele-aktivitaeten/klimaschutz-energie/klimaschutzbericht-osnabrueck/
https://nachhaltig.osnabrueck.de/de/ziele-aktivitaeten/klimaschutz-energie/klimaschutzbericht-osnabrueck/
https://nachhaltig.osnabrueck.de/de/ziele-aktivitaeten/klimaschutz-energie/klimaschutzbericht-osnabrueck/
https://nachhaltig.osnabrueck.de/de/ziele-aktivitaeten/klimaschutz-energie/klimaschutzbericht-osnabrueck/
https://nachhaltig.osnabrueck.de/de/ziele-aktivitaeten/klimaschutz-energie/klimaschutzbericht-osnabrueck/


Wie Schulen 
klimaneutral 

werden können
…und warum sie sich 
auf den Weg machen 

sollten!

“Viele kleine Leute an vielen 
kleinen Orten, die viele kleine 

S h itt  t
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9.904.115

4.851.511

37.925.039

22.533.675
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Gesamt Schulen

Verbrauchswerte in kWh

Strom Wärme

Anteil der 
Schulen an den 

Emissionen tCO2

2.197,73
4.951,44
7.149,17



Der Prozess
im Überblick
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© KEAN 



Erfassen

• Emissionen eines Schuljahres erheben
• Emissionsbericht erstellen (nach Vorlage)

Mindern

• Minderungspotenziale identifizieren
• Emissionen senken

Kompensieren

• Durch Spendenlauf Verantwortung übernehmen
• Nicht vermeidbare Emissionen kompensieren
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Nächster Bewerbungsschluss: 31.03.2027 



1. Emissionen erfassen
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https://co2-schulrechner.greenpeace.de/willkommen

Dateneingabe in den CO2-Schulrechner:
 Infos zum Gebäude
 Wärme/Heizung
 Stromverbrauch
 Wasser
 Abfall
 Mobilität (Erstellung von Umfragen möglich)
 Schulverpflegung
 Beschaffung
 Wichtig: KEAN als „Mitglied/Admin“ einladen!

„Schools for Earth“-Klimarechner 
für Schulen und Kitas

Vorführender
Präsentationsnotizen
Energieverbräuche für Strom und Heizung beim Schulträger erfragen (z. B. über Klimaschutzmanager:in, Energie- und Gebäudemanagement im Rathaus, Hausmeister:innen oder fachliche Koordinator:in der Schulleitung für Liegenschaftsmanagement)
Wichtig: KEAN als „Mitglied/Admin“ einladen, damit wir Daten einsehen und individuell beraten können!

Wenn möglich, Schulrechner aufrufen und paar Seiten  bespielhaft zeigen


https://co2-schulrechner.greenpeace.de/willkommen
https://co2-schulrechner.greenpeace.de/willkommen
https://co2-schulrechner.greenpeace.de/willkommen


Registrierung
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Emissionen 
erfassen

Vorführender
Präsentationsnotizen
https://co2-schulrechner.greenpeace.de
BN: itb@transformative-bildung.com
PW: Klima2030!

https://co2-schulrechner.greenpeace.de/willkommen


1. Emissionen erfassen

Klimarechner für Schulen von Greenpeace
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Daten erfassen!



Klimarechner für Schulen von Greenpeace
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https://co2-schulrechner.greenpeace.de/schule/2722/bilanzierung/2024/summary?destination=/schule/2722/bilanzierung/2024

CO2-Bilanz 
erstellen

https://co2-schulrechner.greenpeace.de/schule/2722/bilanzierung/2024/summary?destination=/schule/2722/bilanzierung/2024
https://co2-schulrechner.greenpeace.de/schule/2722/bilanzierung/2024/summary?destination=/schule/2722/bilanzierung/2024
https://co2-schulrechner.greenpeace.de/schule/2722/bilanzierung/2024/summary?destination=/schule/2722/bilanzierung/2024


Nicht-vermeidbare Emissionen kompensieren 

© Wasser für Kenia e.V.
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 Emissionen sind zurzeit nicht komplett zu vermeiden (z. B. 
Heizung, ÖPNV, Schulessen)  Klimaneutralität durch 
Ausgleich an anderer Stelle (z. B. Aufforstung, Ausbau 
Erneuerbarer Energien, häufig im Globalen Süden)

 Kompensation über vertrauenswürdige/anerkannte 
Akteur:innen (z. B. Atmosfair, Kosten aktuell 30 €/t CO2)

 Pädagogisch wertvollere Kompensation über „Wasser für 
Kenia e. V.“ durch den Bau von Wassertanks und 
holzsparenden Öfen in Kenia
(Die Kompensation von einer Tonne CO2 kostet (2024) in 
den sich entwickelnden Ländern ca. 20 €.)

Vorführender
Präsentationsnotizen
Emissionen sind zurzeit nicht komplett zu vermeiden: auch optimal eingestellte Heizung und ÖPNV meist nicht CO2-frei, auch bei rein vegetarisch-veganen Schulessen entstehen Emissionen


https://wasser-fuer-kenia.de/
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© KEAN / Daniel Möller

Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier kommt die Klimaneutrale Schule ins Spiel



4. Bewerben zur Auszeichnung

© KEAN / Daniel Möller

 Zweite Datenerhebung etwa ein Jahr nach der ersten,

um Einsparergebnisse sichtbar zu machen

 Einreichen der Bewerbung mit Bogen „pädagogische 

Maßnahmen (und ggf. Kompensationsnachweise) jeweils 

bis zum 31. März

 Auszeichnung als (bilanziell) „Klimaneutrale Schule“ 

oder „Schule auf dem Weg zur Klimaneutralen Schule“

 Auszeichnungen: 2022: 12 Schulen, 2023: 6 Schulen, 2025: 10 Schulen

 Resonanz in lokalen Medien und öffentlicher Wahrnehmung
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Informationen zum Projekt 
Klimaneutralität
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energiesparen@klimalab-os.net

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ab hier übernimmt LG

https://klimaneutrale-schule.de/
https://klimalab-os.net/
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ab hier übernimmt LG
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